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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

 

Wien, 22.12.2014 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2965 /J der 
Abgeordneten Mag. Loacker u.a. wie folgt: 
 
In der Beantwortung der Anfrage kann nur auf den Zweig der Pensionsversicherung einge-
gangen werden, da die Zuständigkeit meines Ressorts nur diesen umfasst. Bezüglich der 
Zweige Kranken- und Unfallversicherung wäre die Anfrage an die Bundesministerin für Ge-
sundheit zu richten. 
 
Die Daten für die Beantwortung der Anfrage sind den Beiblättern der Schlussbilanzen der 
Sozialversicherungsträger entnommen. Dabei ist zu beachten, dass ein Träger mit mehreren 
Versicherungszweigen (SVA, SVB, VAEB) im Gegensatz zur Erfolgsrechnung nur eine gemein-
same Schlussbilanz legt.  
  
Frage 1: Wertpapiere 
 

2009 2010 2011 2012 
PVA  €                     -     €                     -     €                     -     €                     -    
VAEB  €  14.207.813,63   €    9.106.462,35   €    9.813.078,13   €  14.187.874,48  
SVA d. gew. Wirt.  €                     -     €                     -     €                     -     €                     -    
SVA d. Bauern  €                     -     €                     -     €                     -     €                     -    
Gesamt  €  14.207.813,63   €    9.106.462,35   €    9.813.078,13   €  14.187.874,48  
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Frage 2: Darlehen 
 

2009 2010 2011 2012 
PVA  €    7.053.909,76   €    6.465.281,48   €    6.059.436,71   €    5.236.112,57  
VAEB  €       221.724,42   €       166.364,52   €       112.170,52   €         71.529,63  
SVA d. gew. Wirt.  €         89.045,77   €         64.274,70   €         69.689,70   €         52.729,08  
SVA d. Bauern  €  24.764.267,43   €  24.391.908,31   €  25.272.150,50   €  23.890.855,57  
Gesamt  €  32.128.947,38   €  31.087.829,01   €  31.513.447,43   €  29.251.226,85  

 

Frage 3: Geldeinlagen 
 

2009 2010 2011 2012 
PVA  €  39.283.839,64   €  37.492.598,90   €    7.434.082,58   €  16.979.869,22  
VAEB  €  23.246.785,91   €  26.778.235,52   €  23.919.708,13   €  25.830.265,06  
SVA d. gew. Wirt.  €    9.133.098,40   €    6.340.746,66   €  11.067.442,78   €  15.453.032,05  
SVA d. Bauern  €    8.018.553,91   €  11.789.305,53   €  16.635.379,73   €  15.376.530,78  
Gesamt  €  79.682.277,86   €  82.400.886,61   €  59.056.613,22   €  73.639.697,11  

 

Frage 4: Haus und Grundbesitz 
 
Der Haus und Grundbesitz lässt sich bei den Trägern mit mehreren Versicherungszweigen 
nicht auf einen einzelnen Zweig aufteilen. 

2009 2010 2011 2012 
PVA  €  285.247.391,30   €  265.378.672,85   €  252.868.203,51   €  256.181.353,95 
VAEB  €      4.214.290,03   €      4.098.457,16   €      4.797.317,73   €      6.410.292,40 
SVA d. gew. Wirt.  €    31.711.680,70   €    32.373.382,12   €    31.242.791,93   €    56.582.285,28 
SVA d. Bauern  €      3.402.245,04   €      3.370.160,51   €      3.210.468,26   €      3.141.536,78 
Gesamt  €  324.575.607,07   €  305.222.682,64   €  292.120.792,43   €  322.317.480,41 

 

Frage 5: 
 
Aufgrund der Ausgleichzahlung des Bundes besteht in der Pensionsversicherung grundsätz-
lich eine erfolgsneutrale Gebarung.  Dadurch werden in diesem Zweig keine neuen Rückla-
gen gebildet. Die Restbestände an Rücklagen werden in der Bilanz unter der Leistungssiche-
rungsrücklage und in der besonderen Rücklage für den Unterstützungsfonds ausgewiesen. 
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Leistungssicherungsrücklage "PV": 
  2009 2010 2011 2012 
SVA  €       69.576.602,88   €       69.313.885,69   €       68.898.351,38   €       68.606.641,12  
SVB  €       63.567.243,58   €       63.367.243,58   €       63.167.243,58   €       62.967.243,58  
VAEB  €       30.449.079,54   €       30.390.015,59   €       30.299.842,20   €       30.199.723,20  
PVA  €  1.529.663.263,83   €  1.524.463.263,83   €  1.523.163.263,83   €  1.518.663.263,83  
Gesamt  €  1.693.256.189,83   €  1.687.534.408,69   €  1.685.528.700,99   €  1.680.436.871,73  

Rücklage für den Unterstützungsfonds "PV": 
  2009 2010 2011 2012 
SVA  €         4.611.867,05   €         4.285.364,50   €         4.514.379,11   €         4.512.300,57  
SVB  €         1.406.955,78   €         1.404.565,97   €         1.404.589,59   €         1.389.537,09  
VAEB  €            353.395,87   €            314.304,99   €            304.747,76   €            312.380,49  
PVA  €       10.179.808,52   €       11.215.530,76   €         8.155.764,33   €         8.080.523,49  
Gesamt  €       16.552.027,22   €       17.219.766,22   €       14.379.480,79   €       14.294.741,64  

Die Leistungssicherungsrücklage dient zum Ausgleich unterjähriger Schwankungen von Bei-
tragseinnahmen und Leistungsauszahlungen sowie zur bilanzmäßigen Absicherung der Erfül-
lung ihrer Leistungsverpflichtungen. Die Höhe der Rücklage soll ein Zwölftel der Summe der 
jährlichen Versicherungsleistungen betragen. Aufgrund der fehlenden Neudotierung besteht 
im Zweig der Pensionsversicherung eine steigende Unterdeckung dieser Rücklage. 
Die besonderen Rücklagen für den Unterstützungsfonds sind für die laufende Gewährung 
von Leistungen aus diesem Titel reserviert. Die Dotierung dieser Rücklage kann bis zu einer 
gesetzlich festgelegten Maximalhöhe (§§ 84 ASVG, 42 BSVG, 44 GSVG) erfolgen.  

Fragen 6:  
Siehe Beantwortung der Frage 5. 

Fragen 7:  
Siehe Beantwortung der Frage 5. 

Fragen 8 bis 10: 
Die SV-Träger veröffentlichen auf ihrer jeweiligen Homepage jährlich ihre Jahresberichte.  In 
den Jahresberichten ist u.a. der vollständige Rechnungsabschluss (Schlussbilanz, Erfolgs-
rechnung und sämtliche dazugehörige Einzelnachweisungen) enthalten. Die Rücklagenstän-
de können daraus entnommen werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rudolf Hundstorfer 
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